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Martin
Schiappner war ein aus¬

serordentlich vielseitig gebildeter

Journalist, dem der
Schweizer Film viel zu verdanken hat.
Wie kaum ein anderer hat er zur
Anerkennung dieses Mediums als kultureller

Leistung unseres Landes beigetragen.

Er diente dem Film in vielen
Kommissionen und Institutionen. Aber er
hat bis ins hohe Alter nicht nur über Film

geschrieben, sondern auch über Radio
und Fernsehen, Tourismus und Alpinismus,

Architektur und Schweizer
Kleinstädte. Schon diese Auswahl zeigt,

Martin Schlappner
dass er als Journalist, Redaktor, Publizist,

Politiker und - nicht zu vergessen -
Weinkenner Kultur in einem umfassenden

Sinne verstanden hat. Seine
Produktionskraft war ebenso phänomenal
wie sein Gedächtnis.

Ich habe Martin Schlappner persönlich

1962 kennengelernt, als ich ihn zu
einem Vortrag über Filmtheorie im Rahmen

eines von der Studentenschaft
organisierten Vorlesungszyklus an der
Universität Freiburg/Schweiz einladen
durfte. Er beneidete die Uni Freiburg,
die als erste Flochschule der Deutschschweiz

den Medien die Säle öffnete,
wenn auch noch nicht im offiziellen
Lehrprogramm. Er setzte sich für die
Errichtung eines Filmlehrstuhls an der
Uni Zürich ein. Als dieserzustande kam,
hat es ihn tief getroffen, dass seine
Kandidatur nicht berücksichtigt wurde.

«Vom Schreiben kann man sich nicht
zurückziehen, es ist eine Existenzform»,

hat Martin Schlappner in einem
Interview gesagt. Wenn er nicht gerade
anderweitig engagiert war, hat er jeden
Auftrag übernommen und den Text in

kürzester Zeit abgeliefert. Als einziger
unserer freien Mitarbeiter tippte er seine

Manuskripte noch mit der
Schreibmaschine und korrigierte sie von Hand,
was sie ziemlich abenteuerlich aussehen

liess. Er war tolerant und generös
auch unsjüngeren Kollegen gegenüber,
wenn wir seine komplizierten
Schachtelsätze behutsam entflochten haben.

Martin Schlappner starb 79jährigam
14. März, nach der Vollmondnacht, in

der Fredi M. Murers «Vollmond» Premiere

hatte. Seine einfühlsame Besprechung

dieses Films in der Märznummer
von ZOOM ist nun seine letzte Filmkritik
geworden. Wir bewahren unserem
Mitarbeiter ein ehrendes Andenken.
Franz Ulrich
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